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Infoblatt zur Philosophie der FCW-Juniorenabteilung 
 
 
 
 
 
Liebe Eltern 
 
Mit diesem Informationsblatt möchten wir euch offen unsere Überlegungen mitteilen, nach 
welchen Kriterien der FC Willisau seine Juniorinnen und Junioren den verschiedenen 
Mannschaften zuteilt. Die Kriterien sind in den verschiedenen Kategorien unterschiedlich. 
Zudem muss berücksichtigt werden, ob der Spieler einem Team im Leistungsfussball oder 
Breitenfussball zugeordnet wird.  
 
 
 
1. Die F-Junioren werden ohne Berücksichtigung ihrer Leistungsstärke innerhalb des FC 

Willisau in Gruppen eingeteilt. Freundschaften und Wohnort der Kinder können bei der 
Einteilung berücksichtigt werden. 

 
 
 
2. Die E-Junioren werden innerhalb des FC Willisau nach folgenden Kriterien gebildet: 

a) Wir bilden möglichst viele Teams mit dem gleichen Jahrgang (Mädchen dürfen ein  
    Jahr älter sein). 
b) Die Teams werden nach dem Leistungsvermögen zusammengestellt. 
 
Kommentar: Jahrgang-Teams haben den Vorteil, dass sie auch in der nächsten Saison 
zusammen bleiben können. Dies fördert eine kontinuierliche Ausbildung. 
Setzen sich die Mannschaften aus Kindern mit zwei benachbarten Jahrgängen zusammen, 
müssen die älteren Kinder am Ende der Saison in die nächst höhere Kategorie aufsteigen 
und durch jüngere Kinder ersetzt werden. Dies führt in der Regel zu einem grösseren 
Leistungsgefälle und wirkt bremsend im Trainingsaufbau. Zudem können grössere 
Leistungsdifferenzen innerhalb der Mannschaft zu unnötigen Reibereien führen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 



3. Bei den D-, C-, B- und A-Junioren werden Leistungsteams gebildet. Diese 
Leistungsmannschaften sind zum jetzigen Zeitpunkt eine Auswahl der besten Spieler der 
Gruppierungsvereine Schötz und Willisau, die unter dem Namen Spielgemeinschaft 
Schötz/Willisau spielen (die Gruppierung kann zu einem späteren Zeitpunkt auf maximal 
sechs Vereine erweitert werden). 
Neben den Leistungsteams werden innerhalb der Vereine Schötz und Willisau weitere 
regionale D-, C-, B und A-Juniorenteams gebildet, soweit dies auf Grund der zur 
Verfügung stehenden Spielerzahl möglich ist.  
 
Kommentar: Der FC Willisau und der FC Schötz wollen ihren Junioren Leistungs- und 
Hobbyfussball anbieten. Der Zusammenschluss von Schötz und Willisau macht es 
möglich, dass die leistungsorientierten Junioren in der Region auf möglichst hoher Stufe 
Fussball spielen können (je grösser die Zahl der Gruppierungsvereine, desto grösser ist 
die Anzahl talentierter Junioren und desto höher ist das Spielniveau der Leistungsteams). 
Der Leistungsfussball und der Breitenfussball sind den Vereinen Schötz und Willisau 
gleich wichtig und werden entsprechend gefördert. 
 
 
 

4. Bei den Mädchen und Damen sieht das Angebot wie folgt aus: Der FC Willisau integriert  
die Mädchen im Kinderfussball in seine Teams der F-, E- und D-Junioren. Die älteren 
Juniorinnen spielen in einer eigenen Juniorinnen-Mannschaft, die an der Juniorinnen-
Meisterschaft teilnimmt. Die Damen-Mannschaft vervollständigt das Angebot des FC 
Willisau und bietet den dem Juniorinnenalter entwachsenen Fussballerinnen weiterhin 
eine Spielmöglichkeit. 
 
 
 

Der FC Willisau ist sich bewusst, dass die wichtigste Ausbildungsphase im Kindesalter liegt. 
Im Alter von sechs bis zwölf Jahren lernen die Mädchen und Buben alle technischen 
Elemente, die sie im Training und Spiel auch anwenden können.  
Für den FC Willisau ist die Ausbildung wichtiger als das Resultat. Wenn der Verein gut 
ausbildet, kommen auch gute Resultate zustande. Diese Erfolge sind die beste Motivation, 
weiterhin gut auszubilden.  
 
 
 
 
Mit sportlichen Grüssen 
 
 
Juniorenabteilung FC Willisau 
 


